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 völlig unabhängig von einem transitiven Ver bum stehenkann.

 Andre erklären daher den Accusativ als den Casus ,welcherdieRichtungderTätigkeiteinesSubjectsaufeinenGegenstandbezeichneoderausdrücke,dasssichdieTätigkeiteinesSubjectsübereinenGegenstandhinerstrecke.DieseDefinitionistaberebensoeinseitig,wiedieerstevonunsobenwiderlegte.Dennsieerklärtganzundgarnicht,wiedieSprachendazugekommen,dasdurcheineTätigkeitHervorgebrachteimAccusativauszudrücken.UndjeweiterhinaufwireineSpracheverfolgen,destomehrtrittunsradedieserGebrauchzurBezeichnungdesinnerenObjectsentgegen.AberauchdieConstructionundderGebrauchdesAcc.c.Inf.,sowiederGebrauchdesAccusativsalleinbeimAusrufundseinenandernVerwendungenwerdenmitNichtendadurcherklärt.LetztereDefinitionistdeshalbsowenigzulässig,wiedieerste.

 Daher verzweifelt der Altmeister der slavischenmatik,Fr.v.Miklosich,geradezuanderErklärungdiesesCasusundbehauptetinseinerAbhandlungüberdenAcc.c.Inf.,SitzungsberichtederkaiserlichenAcadémiederschaften,philos,histor.Classe,59.Bd.3.H.p.505,Wien1868,dassdieursprüngliche,d.h.diemitseinerEntstehungzusammenhängendeBedeutungdesAccusativseinGeheimnisseiundauchfüralleZukunfteinsolchesbleibenwerde.UndinderTatschiensichdiesbisjetztzubewahrheiten.DennsohervorragendeForscheraufdemGebietedergleichendenSyntaxwieH.HübschmannundB.DelbrückließenbeiihrerErklärungdesCasusseinenSubjectsgebrauchaußerAchtundgingen,wieallebisherigenandernmatikervonseinerVerwendungalsVerbalcasusaus.ErstererinseinervortreffliehenSchrift:ZurCasuslehre,München,1875,undsichihmanschliessendDelbrück,syntaktischegen,Bd.IV,p.29,Halle,1879,fassendenAccusativals»nähereBestimmungdesVerbalbegriffs«.NachihnengibtderCasusmitdemm-Suffixe,derAccusativ,dasWortinseinerallgemeinabhängigen,obliquenStellungimSatze,


